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Beilage zu Re . 2 52 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 24 . Oktober 1883 .

Rechtsprechung .
2z Karlsruhe , 23 . Okt . ( Oberlandesgericht .) Der

für einen Vermißten ernannte Abwesenheitspfleger hat
nach der von den L .R .Sätzen 112 , 113 abweichenden Be¬
stimmung des § 2 Ziffer 1 des Rechtspolizeigesetzes die
Rechte und Pflichten eines Vormunds , die er unter Auf¬
sicht des Amtsgerichts auszuüben hat . Mit der Einwei¬
sung der muthmaßlichen Erben hört seine Aufgabe noch
nicht auf , indem er noch die von diesen angebotene Sicher¬
heit und deren Vollzug zu prüfen hat , bevor er die Ver¬
waltung an den Eingewiesenen abtritt .

Dem „Vorsprechen " des letzten Willens bei Errichtung
eines öffentlichen Testaments ist jede bestimmte Aeußerung
und Erklärung des Testators , deren Sinn der Notar , so
viel ihm möglich ist , wörtlich und verständlich niederzu¬
schreiben hat , für gleichbedeutend zu erachten . Auf die
Identität des Ausdrucks kommt es nicht an . Bei Fest¬
stellung des Sinnes des geäußerten letzten Willens sind
Erläuterungsfragen des Notars , welche die Aufklärung
des wirklichen Willens bezwecken , zulässig , und nur solche
Fragen sind ausgeschlossen , zu denen der Wille des Te¬
stators keinen Anlaß mehr gibt und durch welchen erst
ein vorher nicht kundgegebener Wille demselben auf die
Zunge gelegt werden will .

Der Ausspruch des Erstinstanzrichters , daß in einer
nachträglich aufgestellten Behauptung eine Klagänderung
nicht liege , kann in einem besonder » Beschlüsse oder in
dem Urtheile erfolgen ; in beiden Fällen hat er einen selb¬
ständigen und unanfechtbaren Charakter und hat sich das
Berufungsgericht der sachlichen Prüfung des darauf ge¬
stützten Begehrens zu unterziehen .

X Kunst und Kunstleben in Bade « .
Nach längerer Sommerstille regt sich das künstlerische Leben

wieder bei unS . Die Kurse der Akademie sind von neuem ge¬
öffnet , die Studienreisen in ;Nähe und Ferne beendet , man¬
cherlei einheimische Werke der Malerei und auch der Plastik der
öffentlichen Betrachtung ausgesetzt , zahlreiche Bilder von hervor¬
ragenden andern deutschen Kunststätten uns zugesandt , so daß
unsere Ausstellung wieder etwas von ihrem allgemein nationalen
Gepräge gewonnen hat , endlich ist gerade in den letzten Wochen
eine Reche größerer Leistungen der Architektur und dekorativen
Malerei in unserer Stadt vollendet worden .

Durch Gegenstand und Behandlung hervorragend und interessant
war Tuttine ' s „ Vor der Wahl " betiteltes Schwarzwälder
Genre , ein anerkennenswerthes Stück echt vaterländischer Kunst ,
ein schönes Beispiel wahrhaftiger Auffassung der Natur und
edler Durchbildung des sie wiedcrgebenden Werks , ein Muster
schärfster und höchster Stammescharakteristlk . — Die kirchlichen,
politischen , socialen Gegensätze in einem im innersten Kern ge¬
sunden urkrästigen Volksleben darzustellen war das Problem ,
bas sich der Künstler gesetzt hatte . — In einem Wirthszimmer
des Hotzenlaudes , einem breiten , nicht gar tiefen , links durch ein
blumengeschmücktes Fenster beleuchteten Raume sitzen politisirende
Bauern und Angestellte — ein halb Dutzend Personen — am
Tisch ; andere lehnen zuschauend im Hintergrund in der geöff¬
neten Thüre . Der allgemeine Streit hat sich »u einem Zwei¬
kampf zugespitzt ; ein Grenzer , Vertreter der Neuzeit , beweist
einem alten Hotzen haarklein aus der Zeitung , daß er Unrecht hat .
Der aber ergibt sich nicht , fährt wild auf , flucht und schlägt mit
der Faust auf den Tisch . Die anderen , nach dem äußeren zu
schließen, nicht mehr so allkonservativ , sind überzeugt oder halten
ihr Maul , denn mit Stadtleuten ist nicht so leicht auSzukommeu .
Die alte Wirthsfrau aber rechts in ihrem Winkel ruft die Heiligen
an und ringt trostlos die Hände vor Angst , daß ihr Pankraz
oder wie er sonst heißt zu Verbal - und Realinjurien fortschreiteu
könnte. Nur der junge Forstgehilfe am Tischende , in der Bild¬
mitte , uns

'
dw Prächtig gekleidete aufwartende Wirthstochter haben

die Gelegenheit wahrgeoommen , sich freundlich zuzulächeln , und
der Jagdhund hat sich zum Schlafen hingelegt , denn sein Knochen
ist kahl genagt ; was liegt den Dreien au Politik ?

Gut wiedergegeben ist auf den Gesichtern die verschiedene Em¬
pfindung , Ruhe » Neugier , Staunen , Vergnügen , Spott , Zorn
und Schreck ; köstlich ist die Alle gezeichnet und ganz ausge¬
zeichnet dargestellt die abwehreude Haltung und Abscheu an dem
würdigen Hotzen, der in der liberalen Zeitung offenbar emTeuselS -
werk sieht, einer wahren Prachtgestali im alten Kleid von Hauen -
steio, Kaiestrumpf , Sammthosc , rorher Leibweste , langem Rock
und Zipfelmütze . Merkwürdig getreu ist auch sonst alles Detail
der Gewandung und der Zimmerausstattuug bis auf das Kruzifix
mit den Leideoswerkreugen an der dunklen Wand . — Ist das
Bild wie mitten aus dem Leben gegriffen , so ist die Komposition
doch nicht unüberlegt : Leidenschaft auf beiden Seiten » dazwischen
freundlicher Friede ; die Hauptpersonen rechts , links und in der
Milte . Desgleichen fein berechnet die Lichtwirkung in größeren
Massen , die Position der einzelnen , plastisch sich abhebeuden Fi¬
guren und die Zusammenstellung der maßvoll gehaltenen Farben .
Um sich aber endlich von der Gewissenhaftigkeit der handwerk¬
lichen Arbeit zu überzeugen , durfte mau nur Gesicht und Hände
deS Alten , oder seine Hosen oder die Kleidung deS Mädchens
oder sogar nur die Malerei an dem wahrhaft ergötzlich getreu
wiedergegebeoen Holzwerk deS vorsüudfluthlichen Tisches prüfen ;
man sah , auch das Nebensächliche war auf 's sauberste ausge¬
führt . — In dem Bilde liegt viel Arbeit , viel wahre Empfin¬
dung und viel Liebe zu unserem Schwarzwälder Volk , dessen
schönste Eigenschaft , seine eiserne Eharaktrrfestigkeit , der Künstler
durch solche Darstellung auch andere lieben und achten lehrt . —
Hätten wir doch solcher echt vaterländischen Bilder , die man den
Jungen als Muster Vorhalten muß , mehr ! Möchte doch all -
mälig in unserer Galerie ein Schatz gerade an solchen Werken
angelegt werden ! Tuttine 's Hotzen wandern nach Amerika .

Ein kleines Bravourstück sind Vischer ' S „Durstige Lands¬
knechte "

, die vor dem großen Thorbogen eines Hauses am
Waldrand stehend dm erpreßten Wein auS mächtigem Topf anS -
trinken - Fast skizzenhaft , flott , aber außerordentlich wirksam ist
die schön komponirte dramatisch bewegte Gruppe von zweien
dieser Gesellen - wohl Marodeuren — einem weioschmkenden

ängstlichen Mädchen und einem noch ängstlicheren an die Schwester
sich klammernden Buben hingeworfen . Geschickte Verwendung
von Farbe und Licht läßt die Figürcheu sich förmlich vom Grund
abheben , gelingt aber wie auch die kurze und doch so treffende
Charakteriflik der verwegenen Burschen nur der Hand deS er¬
fahrenen Meisters . Ein Vergnügen müßte eS übrigens sein,
ein so konziPirteS Motiv einmal in feiner Ausführung zu be¬
trachten .

Einen in jeder Beziehung guten Eindruck macht eia mit dem
sinnigen poetischen Humor des Deutschen aufgefaßtes Bildchen
des Müncheners A . v . Ron ge , daS einen iw Sorgenstuhl
fitzenden, in sein Buch vertieften alten Bauern vorstellt , ein Groß¬
väterchen , das wohl am Sonntag Nachmittag einsam zu Hause
geblieben ist und nun über seiner Lektüre so freundlich lächelt wie
der liebe, über sein faltiges Gesicht streifende Sonnenstrahl . Pein¬
liche Sorgfalt in der Ausführung eine an Balthasar Denner 'sche
Malerei gemahnende Modellirung , dazu Kraft der Farbe ehren
diese Arbeit .

Einige Tischmaher 'sche Studienköpfe , etwas in der jungen
Leuten so gefährlichen Guffow 'schen Manier gehalten , zum Theil
recht unedel aufgefaßt . waren zu wenig über die erste Anlage
hinaus , um ein Urtheil zu gestatten - Reuter ' s Arbeiten da¬
gegen , eine kleine , allerdings noch etwas leere Marine von Capri ,
ein in der Modellirung nicht ganz gelungenes und im Kolorit
nicht vollkommen reines , aber kräftig gehaltenes Frauenportrait ,
ein hübsches und in hübschen altdeutschen Putz gestecktes Studien¬
köpfchen in koketter Dreiviertelwendung von guter Farbenbehand -
lung , endlich eine im Fleisch durchweg gutgemalte , wenn auch im
Kolorit etwas matte , doch frisch empfundene , nur in einigem
Detail noch ein wenig gar zu salopp ausgeführte Knabcngestalt .
ein Erdbeerbube im Waldesgrün , in Kniestück , fast lebensgroß
— diese Arbeiten sind Zeugniß von Energie und Talent , dem wir
glücklichen Fortschritt wünschen-

Von einigen bedeutenden Porträts und auswärtigen Genre¬
bildern , die gegenwärtig unsere Ausstellungsräume füllen , wollen
wir ein nächstes Mal reden .

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen .
Psullendorf . Sonntag den 28 . d. M . , Nachm . 2 Uhr ,

im Gampenhof Besprechung über Geschäfte des LandwirthS in
Haus und Feld während deS Winters , eingeleitet durch einen
Vortrag des Hro . Landw . - Lehrers Lechler von Meßkirch .

Waldshut . Sonntag den 28 . d. M . , Nachm . V-3 Uhr , im
Gasthaus zum Hirschen in UntcrmeltingenBesprechung überFutter -
bau und Viehzucht , eingeleilet durch Hrn . Laudw .-Lehrer Weitzel .

Waldkirch . Sonntag den 28 . d. M . , Nachm . 2 Uhr , Be¬
sprechung in der Sonne zu Oberglotterthal über Obstbau und
Obstwein - Behandlung . Hr . Rektor Gsell von Hochburg hat sei»
Erscheinen zugesagt .

Lahr . Im Gasthause zur Krone in Kürzel ! am Sonntag den
28. d. , Nachm . 3 Uhr , Vortrag des Hra . Landw . - Inspektors
Magenau von Offeuburg über Karlsffelbau .

Oberkirch . Sonntag den 28 . d . M - , Nachm . 3 Uhr , Be¬
sprechung im Bären zu Petersthal , eiugeleitet durch einen Vor¬
trag des Hrn . Obstbau -Lehrers Bach aus Karlsruhe .

Bühl . Sonntag den 28 - d . M . , Nachm . 2 Uhr , im Eugel -
Wirthshause zu Moos Besprechung über Rindvieh - und Schweinr -
markt , eiugeleitet durch einest Vortrag des Hrn . Landw . -Jnspek -
tors Junghauns von ASPichhof.

Karlsruhe . Sonntag den 28 . d . M . in Hochstetten :
1) Kartoffelausstellung , Eröffnung um 11 Uhr Vorm . , 2 ) Gene¬
ralversammlung Nachm . 2 Uyr, Wahl des ersten Vorstandes und
Besprechung über Karlsffelbau , eiugeleitet durch die Herren Hof -
ralh vr . I . Neßler und Landwirthschaftslehrer Schund .

Neckarbischofs heim . Sonntag den 28 . d . M .» Nachm .
3 Uhr , im Rathhaus zu Neckarbischofsheim Besprechung über
Obstbau und Obstverwerthung , wobei Hr . Nerlioger , Vorstand
der Obstbaum - Schule in Karlsruhe , den einleitenden Bortrag
halten wird .

vermischte Rachrichte « .
** Karlsruhe , 20. Okt . (Kunstnotizen . ) Zwei neue

Stücke haben in den letzten Tagen einen sehr günstigen Erfolg
gehabt : in Hamburg das dramatische Lustspiel „ Oer Schriftfteller -
tag " von Heioemann in Leipzig , das Drama „ Cromwell " von
Tempelley . Elfterem wird eine leichte sorglose Führung , glück¬
liche Erfindungsgabe in Bezug auf originelle komische Situation
nachgerühmt ; letzteres bezeichnet Gotschall als eine Historie m
großem Stil . — Das Frankfurter Theater wird auf Weihnachten
eine Dramalisiruug deS „Struwwelpeter " auf die Bühne bringen .
DreseS neue Weihnachtsmärchen befindet sich bereits im Druck
und wird demnächst an die Bühnen versendet werden . — In Paris
hat die Theaterceusur die Aufführung des Stückes : „Die Reise
um die Ehe " von Cremieux vorläufig verboten , weil eine Scene
darin veranschaulicht , wie sehr wichtige Feldmanöver dadurch ver¬
säumt werden , daß die dabei handelnden Offiziere der Heldin des
Stückes den Hof machen , anstatt ihrem Dienste nachzukommeu .
Diese Zumuthung erscheint der Censur geeignet , das Ansehen der
französischen Armee zu untergraben . — Ein Koustaotmopeler Blatt
bringt die erstaunliche Mittheilung , daß ein Pascha und ehe¬
maliger Großvezier Si Ahmed - Belytz mehrere Komödie » von
Moliöre io sein geliebtes türkisch übertragen hat . Ueberdies sind
diese Stücke von armenischen Schauspielern schon am Goldene »
Horn zur Ausführung gebracht worden . Das Publikum bestand
zum größten Theile aus Erzlürken » die sich vor Heiterkeit den
muselmännischen Bauch hielten und beim Barte des Propheten
schwuren — „schon lange nicht so gelacht zu haben ". — DaS
Allonaer Stadttheater hat daS Kraftstück vollbracht , au einem
Abend das fünfaktige Lustspiel „Durch die Intendanz " und da¬
rauf die fünfaktige Posse : „ Ultimo " — also alles in allem zehn
Akte — aufzuführeo .

— Hannover » 17. Okt . (Zur feierlichen Enthül¬
lung des Karmarsch - StaodbildeS ) war der heutige
Tag , zugleich der 80. Geburtstag des berühmten Technologen ,
gewählt . Eine zahllose Menge , die in den Straßen auf - und
abwogle , welche der aus den Lehrern , Studenten uud „ alten
Herren " der technischen Hochschule bestehende Festzug durchschritt ,
wohnte den Feierlichkeiten bei. Die Mitglieder deS Denkmal -

Vereins , sowie die geladenen Gäste hatten sich bereit - auf dem
Festplatz eiogefunden . als der durch Regenschauer stark gestörte
Festzug unter den Klängen der Musik dort eintraf . Ein Festge «
sang deS Polhtechniker -GesangvereinS leitete die eigentliche Ent «
hüllungsfeierlichkeit ein , dann betrat der zeitige Direktor der
technischen Hochschule, Geh . Reg .- Rath Launhardt , die Tribüne ,
um in einer länger « Ansprache auf die Verdienste Karmarsch 'S
um die Wissenschaft und daS einst unter ihm so blühende Poly¬
technikum hinzuweisen . Als der Festredner daS Zeichen zum
Fallen der Hülle gegeben , wurde das schöne , von Oskar Nassau
modellirte Denkmal mit einem vicltausendstimmigrn Hoch begrüßt
und hierauf vom Stadtdirektor Haltenhoff namens der Stadt zu
Eigeuthum übernommen . Zum Schluß sang der Polhtechniker -
Gesangvereiu eine eigens für die Feier komponirte Karmarsch -
Cantate .

— ( Bei Gelegenheit der Schließung der Internatio¬
nalen KnnstauSstellnng in München ) sei von uns einer Folge
zum Theil ganz vorzüglicher geistreicher Epigramme gedacht ,
welch- der Münchener Kunstkritiker MaxBernstein der Mehr¬
zahl der wichtigsten Bilder dieser Ausstellung während derselbe »
im Feuilleton der „ Südd . Presse " in vier Cykleo gewidmet hat ,
Stachelverse , die wohl verdienen , auch in weiteren Kreisen be¬
kannt zu werden . Hier eine kleine Blütheolese . Wir wählen in
dieselbe nur solche Epigramme , die allgemein bekannt gewordenen ,
vielbesprochenen Bildern gelten .

Leibl : „In der Kirche ".
Bewund ' rung deinem Fleiß ! Doch in der Kunst
DaS Schönste ist die Schönheit — mit Vergunfl !
Sag ' selber, wack ' rer Meister Leibl.
Möchtest du eine davon zum Weibl ?

Zimmermann : „ Anbetung der Hirten " .
Wie schön hier Alle beisammen sind
Mit der göttlichen Mutter , dem göttlichen Kind !
Ob ' s „kirchlich " oder „unkirchlich " sei ,Das ist mir gänzlich rinerlei .
Fühl ' ich es doch zum Herzen reden —
Und mit den Hirten möcht' ich beten
Und danken, daß auf der schlechte » Erden
So gute Bilder gemalt noch werden.

Paul Thumann : „Heimkehr der Deutschen auS der
Schlacht im Teutoburger Wald ".

Ich Hab ' im TacituS schon lang gelesen.
Daß die Germanen kensch und kühn gewesen.
Daß sie auch sauber und gebildet waren .
Das Hab ' ich von Paul Thumann erst erfahren .

Böckliu : „Sappho ".
(Sapphische Strophe .)

Aber Sappho selber sitzt da, al» wär ' ihr
Heut ' nicht recht extra.

JacobideS : „Tod derKreusa , TochterdeS
Königs von Korinth ".

Zahnschmerz habend liegt sie da.
Hinten naht der Herr Papa .
Ob ich schon was Schöu 'reS sah ?

O ja !
Jacobrdes : „ Kleine Leiden "

Ein süßer Ton des ewigen Kindheit -LiedeS,Da » wiederklingt in jedem Meuschenherzen .Dies kleine Lied ergreift , o JacobideS ,
Mich mehr als der Kreusa große Schmerzen
So recht ! Jn 'S Leben sieh ! Schöpf aus dem Vollen
Laß die Korinther sterben wie sie wollen.

Piglhein : „ Sterbender EhristuS "
Sterbender ? Ja . Christus ? Nein .
Znm Gott macht nicht der Glorienschein
DaS Fromme , Bruno , ist nicht dein ZielSei nur du selber, dann bist du viel.

Da sitzt der Fürst mit off'nem Mund .Und ihm zu Füßen liegt ein Hund
Und Bücher stch 'a in lener Eck ' —
Und weiter hat eL keinen Zweck .

Pernat : „Porträt ".
Recht gerne lob' ich einen Jede «,
Wenn seine Bilder „ aus dem Rahmen treten "
Doch seh ' er zu bei seinen Bildern allen .Daß sie nicht auS dem Rahmen fallen .

Currier : „ Sonnenuntergang ".
Es fiel ein Farbenkasten um

Auf ein Stück Papier .
DaS Resultat , o Publikum ,

Siehst du als Landschaft hier.
StobbaertS „ Schlächterei in Antwerpen "

Hier ist zu seh 'n , daß in Antwerpen
G 'rad wie bei uns die Ochsen sterben .Wer dabei sonst was denken kann.Der zeige mir 'S gefälligst an .

Casado : ,Gericht deS Königs Ramiro ".
Der diesem „ töts -ä-töto " gebührt
Der strenge Richterspruch wie heißt er ?
„ Ein Künstler hat es auSgeführt
„ Erfunden hat 'S ein Metzgermeister . "

Auf einem kühlen Grunde
(Gibt 'S Kühleres als dies Grau ?)
Wächst aus einem Rosenrunde
Der Kopf einer spanische» Frau .
Den Maler will ich Preisen.Snn Werk bringt mir Gewinn .
Ich wollte nach Spanien reisen —
Jetzt reis' ich wo auderS hin.

Lavraudr „Franz LiSzt ' S Porträt "
Die Arroganz des Genius
Man einem LiSzt verzeihen muß .Du aber malst den Meister FranzAl - GeumS der Arroganz .

Verantwortlicher Redakteur: Karl Trost in Karlsruhe .



Handel und Verkehr .
Hafldelsherichte .

/ Mannheim . 22 . Okt . (Rabus u . Stall .) Der Ein¬

fluß ungünstiger Witterung hat , wie wir bereits im letzten Be¬

richte die Befürchtung aussprachen . auf die Ernteergebnisse in

Rathsaat und Luzerne sich geltend gemacht ; die Angebote bleiben

höchst spärlich und die vorkommenden Parthiechen sind nicht mehr

von der frischen Farbe , wie die Erstlinge : auch in amerik . Nach¬

saat scheint es mit der anfänglich vermulheten guten Ernte doch

nicht ganz richtig zu stehen . wenigstens ist das Resultat in den

nördlichsten Staaten und Canada immer noch zweifelhaft : die

Offerten in amerik . Rothfaat laufen sehr vereinzelt ein und sind

noch nicht billiger geworden . Luzerne wird allgemein höher ge¬
halten , denn mehr und mehr überzeugt man sich an den vorkom¬

menden Proben , daß Südfrankceich in diesem Jahre in feinen
und feinsten Qualitäten nicht leistungsfähig ist. Die Forderungen

für Gelbklee haben noch nicht rrachgegebe» . Esparsette bei schwa¬
chem Angebote höher gehalten . Weiß - und schweb. Klee nicht
offerirt . Wir notiren heute je nach Qualität : Rothfaat 100 L

118 M . , dito amerik . (Dezemberlieferung ) 95 ä 100 M - , Luzerne
110 L 120 M . , dito Provencer 135 ä 140 M . , Gclbklee 40 ä

42M -, Esparsette (ohnePimpernelle ) 35 ö 36 M . per 100Kilo brutto .
Im Getreidegeschäft ist cs wieder recht stille geworden und

selbst ein ernstliches Rachgeben in den Preisen bleibt erfolglos .
Auch der heutige Markt verkehrte in matter Haltung zu nach¬
stehenden Preisen : Weizen 18' /z ä 22 ' /- M . , Roggen 15°/. ä

17' /, M . . Gerste 16 ä 18 M . . Hafer 13°/. L 14'
2 M . per 100

netto .
Köln , 22 . Okt - Weizen loco hiesiger 19 .20 , loco fremder

19 . 70 , per Novbr . 18 .— . per März 19 .— . Roggen loco hiesiger

15 .60 , per Rovbr . 13 .70 , per März 14 . 70 . Ritböl loov mit Faß

36 .— , per Oktbr . 35 .80 . Hafer loeo hiesiger 14 .50 .

Breme » , 22 . Okt . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white loeo 8 .10 , per Nov . 8,15 , per Dezbr . 8 .25, per Jan .
8 .35 , per Febr . 8.45 . Ruhig . Amerik. Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt ) 41'/, .

Paris , 22 . Okt . Ritböl ver Okt . 77 .50 , per Nov . 77 .50,
Per Nov .-Dez . 77 .50, per Januar -April 77.50 . — Spiritus
per Okt . 50 .50 , per Jan -April 51 .20- — Zucker , weißer , diSP.
Nr . 3 . per Okt . 57 -30 , per Jan .-April . 59 .20 . — Mehl , 9 Mar¬
ken , per Okt . 52 .80, per Nov . 53 .20 , ver Nov .-Febr . 54 .30,
Per Jan .-April 55 -60 . — Weizen per Okt . 24 .50, per Nov .
24 .70 . per Nov .-Febr . 25 .10, Per Jan .- April 25 .90 . — Roggen
per Okt . 15 .— , per Nov . 15 . — , per Nov .- Febr . 15.50, per
Jan . - April 16 .20 . — Wetter : —.

Antwerpen , 22 . Okt . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Still - Raffinirt . Type weiß , diSP . 19' /, .

Fest« I . ,
"

Kkr .
- -

luldm k . » . - » « mk., 1 Frank — so Vs»> Frankfurter Srerfe vom 22 . Oktober 1883 .

GtaatSpapiere .
Bade » 8' /, Obligat , st. —

. 4 . ft. 100' /.

. 4 . M . 101' /-
Bayera , 4Obligat . M . 101" /, ,
Deutsch4NsichSanl .M . 102' /,
Preußen 4VsV . Cous M . 102 '/,

. 4«/, « ousolSM .101" /i,
Sachsens ' ,'» Reute M . 81 ' /,
Wtbg .4' ,»O .V.78/7SM . 105 '/«

. 4Obl . M . 102
Oesterrttch 4 Goldrente 84 ' /,

. 4' /,Silberrte . fi . 66 ' /,
» 1' /tPaPierrte . ft . 66' /-
. öPaplerr .v .1881 —

llngwv S Golüreute ft . 101' -
, 4 . ft. 73°/,

Jtalieu ö Reute Fr . SO' /.
SduuiimmSOblig .M . 102' /,
Rußland öObl .v .1868 ^ 86

. LObl .d .1877M . 90'
, -

. 5il .Orieutasl .PR . 55' /. ,

. 4 Tons . v. 1880 R . 70 ' /,

Schweb . 4 in Mk . 97" /„
Span . 4 AuSliiud . Reute 58
Hchw .4' /-Beru .v .18?78 , 102' /-

. 4"/,Bern1880H . 100' /,
N .. « mer .4 ' /,E .Pr .18SlD . -
N . -Amer .4L .pr .1S07.D . 118' /,

Vam -Attie ».
4 ' /-De «tfcheR .. BlmkM . 150' /.
4 Badische Bauk Thlr . 120 '/-
d BaSler Baakvereio Fr . 120 ' /-
4 Darmstädter Bank fl . 152
4DiSc .-Kounnaud . Thlr . 187' /,
rKraukf .BaukvereiuThlr . SO ' /-
5 Oest . Kredit -Anstalt ft. 240 °/,
L Rhein .KreditbaukThlr . 107 '/-
bD .Effekt - «.Wechsel-Bk .

40 ' /° einbezahlt Thlr . 129' /,
« isendahn .Wttie».

4 Heidelberg -Speyer Thlr . 51 ' /,
4öeff .Ludw .-BahuThlr . 108 ' /,
4Meckl .Kriedr .-K :iw»M . 201
S' /, ObersM .-St .Thlr . 273
4' /° Pfälz . Maxbahu fl . 129

4Pfäl, . Rordbahu ft. 97 °/.
4 Rechte Oder -UferThlr . 193' ,
S" , Rhein -Stamm Thlr . 165°/,,
8 '/,Thüring . I -it . L . Thl . 214 ' /,
L « öbm . W -8 -Bahu ft. 253
ß Gal . Karl -Ludw .-B . ft. 242
5 Oest .Frauz -St .-Bahns
b Oest . Süd -Lombard
5 Oest . Äordwest

. 264 ' /«
1. 122 ' /,

158' /-
» . . l -it . L . fl . 170 ' /.
5 Mdolf st. 143 ' /-

Eifeabahs -PrioritHte «.
4 Heff.Ludw .-B . M . 100 °/,
4 Pfälz . Lndw .-B M .
4 Elisabeth steuerpflicht , st.
4 , steuerfrei ft.
5 Franz -Josef v . l ««7 fl.
4' /»Sal .L .-Lud 1881 ft .
i Mähr . Grevz -Bahu fl.
r Oest . Nord « . Eolo -

Obl . M .
8 Oest . Nordw . ft .
S O -st. Nord » , lüt ö . k .

IN '/.
87 ' /,

91
88'/.
83 '/,

72

104
87' /.
86 '/.

5 Vorarlberger ft .
5 Gotthardl —lllSer .Fr .
4 Schweiz . Central
k Süd -Lomb . Prior , fl
5 Süd -Lomb . Prior Fr .
k Oest .StaatSb .-Prio . fl.
S dto . l - Vlll L . Fr .
S Livor . Illt . 6 , Diu . 02 »
S ToScas . Leutra ! Fr .

Pfandbriefe.
4' /« RH . VYP.-« k.. Pfdbr .

S . SO- 32.
4 dto .
iPre «8.Ceut .-Bod .- Cred .

verl . 4110M . 115
4 dto . . 4100M . 99 ' /.
4 ' /hOest .B .-Lrd .-Allst . fl . 101 ' /-
i Rufi . Bod .-Cred . S R . 85 ' /,
4' /» Süd -Bsd .-Tr .-Mb . 100

BerziuSliche Äoose.
Ü' /,Lölu . Miud .Tblr .100 126
4 Bayrische . IN 132 ' ,.
4 Badische . IN 131 '/,

88°/,«
102 '/,

96
102 '/.
58 ' /,

105
77 ' /,

58
92V,

99' /,

»!» a -- «VW. ». « V » , > war « « me , -- N« r. I . « W >.

4Meiu .Pr .Pfdb .Thlr .1N 118 '/-
3 Oldmburger , 40123 " /, ,
4Oesterr . v . 18S4 fl . 2« 112 " /, ,
5 « V. 1860 , 500 117 '/-
4 Raab - Grazer Thlr . IM 93 ' ,
Uudrrziu - licheLoofepr .Stück.
Badische ft . 3L-Loose 232 .—
Brmmsch « . THlr . SO-Loosr 97 .40
Oest . fl . Iw -Loose v. 1864
Oester . Kreditlossefl . IN

von 1858 312 .80
Uugar .StaatSloofe fl.1N 221 .—
NuSbacher fl . 7-Loose 31 .60
LuaSburger fl . 7-Loose —
Fretburger Fr . Ib -Loose 27 .60
Mailänder Ar . 10-Loosr 14 .50
Meruiogerfl . 7-Loose 28 .10
Gchwed . Thlr . 10-Loose 61.30

«Wechsel »«b « orte » .
VariS kurz Fr . IN 80 .75
Wien kor , ft. IN 169 .75
Amsterdam krrzfl .1S0 168.60
Lotwo« kurz 1 Pf . St . 20 .38

S.70
4 .18- 22

16.16- 19
16 .69 - 74
20,29 _ 34

» tädte -Obligatiour » , »»b

99 ' / .

Dukaten
Dollar - t»
SO Fr .-St .
Ruff . Imperiale
SovererguS

b» a
Judustrie-Uktieu.

4 KarlSruhrrObl .v .187»
4' /, Mannheim « Obl .
4 Pforzheim « » 1883
4' /, Baden -Baden »
4 Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . —
L Konstanz « Obligat . —
EttlAger Spinn « « o. ZS . —
KarlSruh .Maschinenf . dto . 110 °/»
Bad . Zuckersabr -, ohne Zs . 137 '/-
3°/. Deutsch .Phöu . 20°/,Tz . -
4 Rh . Hypoth . - Baok 50°/,

be». Thl . 111°/,
ReichSbauk DiScont 4' /,
Framf . Bank . DiScont 4",«

Tendenz : fest.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeatliche Zustellungen .

A .486 .1 . Nr . 19 .497 . Mannheim .
Die Barbara , geb. Willi , Ehefrau des
Jakob Sigmund zu Heidelberg , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Wagner ,
klagt gegen ihren Ehemann , zuletzt wohn¬
haft in Heidelberg , zur Zeit an unbe¬
kannten Orten abwesend , wegen bös¬
lichen Verlassens , harter Mißhandlung
und grober Verunglimpfung , mit dem
Anträge auf Scheidung der von beiden
Theilen unterm 1 . Februar 1876 zu
Heidelberg abgeschlossenen Ehe , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
1l . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts , zu Mannheim auf

Samstag den 5 . Januar 1884,
Vormittags 10 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafseuen Anwalt
zu bestellen .

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 18 . Oktober 1883 .
Mechler ,

Gerichtsfchreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

A .484 . 1- Rr . 22,256 . Fr ei bürg .
Der Ortsarmenverbaud Freiburg , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Rötling «
daselbst , klagt gegen den Elias Wand¬
ler von Sulzbach bei Gernsbach , zu¬
letzt hier , nun an Unbekannten Orten ,
wegen Ersatz für ausgelcgte Verpfle »
guligskosten für die Zeit vom 27 . April
dis 31. Juli d . I . , mit dem Anträge
auf Berurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 190 M . , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Freiburg auf

Doonerstag , 6 . Dezember 1883 ,
Bormittags 9 Uhr .

ZumZwecke der öffentlichenZustellung
wird diel« Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg i. B . » den 19 . Oktober 1883.
Dirrler ,

Gerichtsfchreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebot .
Z .376 . 2 . Civ .-Nr . 21,959 . Karls¬

ruhe . Auf Antrag des Friedrich PixiS
in Kaiserslautern , welcher Besitz und
Verlust der badischen 35 - fl .- Loose Serie
6716 Nr . 335769 , Serie 4974 Nr . 248854
und Serie 3428 Skr. 171381 glaubhaft
gemacht hat , wird der Inhaber dieser
Loose ausgefordert , spätestens im Ter¬
min , welcher für das Loos Serie 6716
Nr . 335769 auf

Montag den 5 . Mai 1884 »
Vormittags 9 Uhr ,

für das Loos Serie 4974 Nr . 248654
auf Montag den 6 . Oktober 1884 ,

Bormittags 9 Uhr ,
und für das Loos Serie Nr . 3428
Nr . 171381 auf

Montag den 4 . Oktober 1886 ,
Vormittags S Uhr »

vor Großh . Amtsgericht Hierselbst
— l . Stock , Zimmer Nr . 1 — bestimmt
st, seine Rechte anzumelden und die

fraglichen Loose vorzulegen , da diese
sonst für kraftlos erklärt würden .

Karlsruhe , den 6. Oktober 1883 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts :
W . Frank .

Äoulursversahre».
A .480 . Nr . 41,314 . Mannheim .

In dem Konkursverfahren über daS
Vermögen deS Kaufmanns Leopold
Cono , Inhabers der Firma L . Cono
in Mannheim . ist in Folge eines von
dem Herrn Rechtsanwalt vr . Staadecker
als Vertreter des Gemeinschuldmrs ge¬
machten Vorschlags zu einem Zwangs¬
vergleiche Vergleichst « »»» auf

Montag den 5 . Nopember 1883,
Nachmittags 4 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht (Civil -
refpiziat U) hierselbst anberaumt .

Mannheim , den 19. Oktober 1883.
Der Gerichtsschreib «

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll .

Oeffeutliche Bekanntmachung.
A .485 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über
das Vermögen des Metz¬
gers Gustav Reis in
Mannheim betr .

In obiger Sache soll Schlußverthei -
lung erfolgen , wozu 1052 M . verfügbar
find .

Nach dem bei der Gerichtsschreiberei
Großh . Amtsgerichts Mannheim nie¬
dergelegten Verzeichniß sind dabei 55
Mark 8 Pfg . bevorrechtete und 11,923
Mark unbevorrechtele Forderungen zu
berücksichtigen.

Mannheim , den 22 . Oktober 1883.
Der Konkursverwalter :

Georg Fischer .
Bermögeusabsonderuug .

Z .516 . Nr . 10,778 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Landwirths Heinrich
Michels , Bertha , geborneRies von
Nohrbach , Amts Eppmgen , hat gegen
ihre» Ehemann Klage mit dem Be¬
gehren auf Vermögensabsonderung bei
diesseitigem Landgericht erhoben .

Zur Verhandlung ist Termin auf
Donnerstag den 10. Januar 1884,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die UI . Civilkammer bestimmt .

Dies wird zur Kemitniß der Gläu¬
biger hiermit veröffentlicht .

Karlsruhe , den 19. Oktober 1883.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
W . Köhler .

Berscholleadeitsverfahreu .
A .465. 1 . Nr . 11,936 . Breisach .

Gegen den am 12. Mai 1850 geborenen
ledigen Wilhelm Wenz von Wasen¬
weiler , welcher im Jahre 1868 nach
Amerika ausgewaadert ist und seich «
keine Nachricht mehr von sich gegeben
hat , ist auf Antra » seiner Mult «
Magdalena Wenz das Verschollenheits -

Verfahren eiugeleitet . Dies wird dem
Vermißten mit dem Beifügen bekannt
gemacht , daß falls

binnen Jahresfrist
über sein Leben und feinen Aufenthalt
keine Nachrichten einlaufen , er für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen in
den fürsorglichen Besitz sein« much-

maßlichen Erben gegeben würde .
Breisach , den 18. Oktober 1883.

Großh - had . Amtsgericht .
Der Gerichtsschreiber :

Weiser .
Erbeiaweismig .

A .406 . Nr . 8486 . Staufen . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung
vom 28 . Juli 1883, Nr . 6867 , keine
Einsprache erhoben wurde , wird Urban
Maier Wittwe , Maria , geb . Riesterer
von Staufen , in Besitz und Gewähr
der Verlafleufchaft ihres Ehemannes
eingewiesen .

Staufen , den 12. Oktober 1883-
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsfchreiber :
Dufuer .

Erbvorladims .
Z .509 . Lahr . Michael Beck von

Hugsweier , z . Zt . m Ann ika , dessen
Aufenthaltsort aber unbekannt ist, wird

zur Theilung der V « ' assmschaft seiner
verstorbenen Mutter der Michael BeckH .
Ehefrau , Katharina , geb . Reinhard von
Hugsweier , mit Frist von

3 Monaten
vorgeladen mit dem Bemerken , daß
wenn er nicht « scheint oder seiae Erb¬
rechte gellend macht , die Erbschaft den
übrigen gesetzlichen Erben zugewiefcn
würde -

Lahr , den 19. Oktober 1883.
Der Großh . Notar -

Kaiser , Gerichtsnotar .

HaudelsrrgistereintrSge .
A .394 . Nr . 18,205 . Lörrach . Zu

O . Z . 32 des Firmenregisters , I . Von¬
kit ch in Brombach ; Ord .Z . 53 F . A.
Reinhard in Eimeldirigen ; O .Z . 39
Johann Fingerlin in Hallingen ;
O .Z . 17 Kiefer - Spohn in Kandern ;
O .Z . 18 C . W . Sänger in Kandern ;
O .Z . 20 Ernst Schöpflin in Kali¬
bern ; Ord .Z - 110 Satomea Bury ,
geb. Guldenlchuh in Kirchen ; O . Z . 33
Friedrich Wilhelm in Stetten ; O .-
Z . 91 Max Senn in Thumringen ;
O .Z . 120 Baumwollseidensärberei
Lörrach in Thumringen ; Ord .Z . IN
August Kahser in Wyhlen ; O .Z . 6
Severin Say in Lörrach ; O .Z . 10
I . L . Kala me in Lörrach ; O .Z . 14
Gustav Körner in Lörrach ; O .Z . 61
Gustav Mayer von Freiburg , Zweig¬
niederlassung in Lörrach ; O .Z . 76 I .
I . Weil Sohn in Lörrach ; O .Z . 92
Wilhelm Resch in Lörrach ; ferner zu
O .Z . 6 des Gesellschaftsreglsters Bi¬
schofs L Söhne in Basel , Zweig¬
niederlassung in Lörrach , — ist jeweils
einzutragen : Diese Firma ist erloschen.
— Ferner wurde in das Firmenregister
eingetragen : Zu Ord .Z . 130 : Albert
Sah , Eisen - und Metallgießerei mit
Schleifmühle in Stetten ; Inhaber der
Firma Albert Say in Stetten . Zu
O .Z . 131 : Adolf Meyer in Lörrach .
Spezereiwaarengeschäft ; Inhaber Adolf
Meyer in Lörrach . Zu Ordn .Z . 132 :
Berthold Stolz in Lörrach . Leder-
und Huthandlung ; Inhaber Berthold
Stolz in Lörrach . Zu Ordn .Z . 133 :
Samuel Heun in Steinen , gemisch¬
tes Waarengeschäft ; Inhaber Samuel
Heun in Steinen . Zu O . Z . 134 : E .
Dick in Lörrach , gemischtes Kurzwaa -
rengeschäst : Inhaber Ernst Dick in Lör¬
rach . ZuO .Z . 135 : I . Frey - Knöry
in Grenzach , Spezereiwaarenhandlung ;
Inhaber Jakob Frey - Knöry in Grenzach .
Zu Ord .Z . 136 : Johann Friedrich
Bolz , Kurzwaaren - und Spezerei¬
geschäft in Haagen ; Inhaber Johann
Friedrich Bolz Wittwe , Marie , geborne
Braun in Haagen . Zu Ordn .Z . 137 :
Friedrich Schlotterer . Spezerei¬
waarengeschäft in Eimeldingen ; Inhaber
Friedrich Schlotter « daselbst . Zu O .-

Zahl 138 : Donat Brender , Spe¬
zerei - und Ellenwaarengeschäft in Wyh¬
len ; Inhaber Donat Brender in Wyh¬
len . Zu O . Z . 139 : Paul de Roche
in Lörrach , Seifen - und Glaswaaren -

handlung ; Inhaber Paul de Roche in
Lörrach . Zu Ord .Z . 140 : Hermann
Bürgin in Wyhlen , Spez « eiwaaren -

geschäft ; Inhaber Hermann Bürgin in
Wyhlen . — Sodann ist einzutragen zu
Ordn .Z . 16 des Gesellschafksregisters ,
„ Kreishypothekenbank Lörrach ":
In der Sitzung des Verwaltungsraths
vom 28 . März l- I . wurde an Stelle
des verstorbenen Friedrich vom Hove
Herr Friedrich Vorlisch hier als Mit¬
glied des Vorstands gewählt .

Lörrach , den 8 . Oktober 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Lauck .
Braun .

ZwaugsverAeigerimg .
Z .471 . 1. Lahr .

. Liegenschafts-"
Versteigerung.

In Folge richterlicher Verfügung
wird dem Johann Georg Wallisser .
Kaufmann von Lahr , z . Zt . in New -

Nork , die unlenbezeichnete Liegenschaft
am
Montag dem 10 . Dezember d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause öffentlich ver¬
steigert und als Eigenthum endgillig
zugeschlagen , sobald der Anschlag oder
mehr geboten wird :

Lagerb .Nr . 568 . 5 » r 91 Meter au
der Markt - und Obststraße da¬

hier : Ein zweistöckiges Wohnhaus
mit zwei zweistöckigen Wohnungs¬
anbauten , einem dreistöckigen An¬
bau mit Magazin und Zimmer
nebst dreistöckigem Anbau mit
Waschküche, Treppenhaus . Küche
sowie einem weitern angebauten
dreistöckigen Wohnhaus mit Ma¬
gazin , neben Johann Daniel Fin -
gado und der Obststraßc einer¬
seits und Christian Kurz Wittwe
und der kleinen Krämergaffe an¬
derseits ,

angeschlagen zu 54,700 Mk .
Dieses Anwesen , in bester Geschäfts¬

lage. eignet sich zu jedem größeren Ge
schäfte .

Lahr , den 15 . Oktober 1883.
Der Vollstreckungsbeamte :

Liermann , Notar .
A .456 . 2 . Schwetzingen ,

Bekanntmachung.
Im Vollstreckungswege werden am

Mittwoch dem 24 . Oktober 1883,
Vormittags 9 Uhr .

am Rathhause in Schwetzingen folgende
Facnisse als :

ca . 80 Ctr . Malz , ca . 7 Ctr . Hopfen ,
ca . 8000 Liter Bi « . 2 siebenjährige
Stutenpferde (Rappen ) für Zug - und
Chaisenpferdegeeignet , ^ Pferdegeschirre ,
4 Pferdedecken und 1 Chaischen mit Ge¬
schirr gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert .

Schwetzingen , den 19. Oktober 1883.
Der Gerichtsvollzieher :

Nippmann .
EtrafrechtSpflege .

Latmaaen .
Z .505 . 1 . Nr . 16,706 . Üeberlingen .

Wilhelm Bücher , Zimmermann von
Billafingen , wird beschuldigt , als beur >
laubter Reservist ohne Erlaubniß auS >
gewandert zu sein, ohne von der bevor
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen s 360 Ziff . 3
des R .St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hinselbst auf
Donnerstag , 27 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht hierselbst
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Königl . Preuß .
Landwehrbezirks -Kommaudo zu Stockach
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den.

Üeberlingen , den 18 . Oktober 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerichtsschrcider :
Fromherz .

Z .496 . 2 . Nr . 11 ,821 . Breisach .
Der 26 Jahre alte ledige evangelische
Leineweb« Johann Georg Umhauer
von Lirselheim , zuletzt wohnhaft dort ,
wird beschuldigt , als beurlaubt « Reser¬
vist ohne Erlaubniß auSgewandert zu
fein .

Uebertretung gegen 8 360 Rr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Mittwoch den 5 . Dezember 1883,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Breisach
zur Hauptverhandlung geladen .

Ber unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnuug von dem Kgl .
Bezirks - Kommando zu Freiburg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt wcrdeu .

Breisach , den 15 . Oktober 1833 .
Großh . bad . Amtsgericht .

D « Gerichtsschreiber :
Werfer . j

Z .513 . 1 . Nr . 18,865 . Baden . Der
24 Jahre alte verheirathete Tapezier
Friedrich Wilhelm Thalmüller von
Baden , zuletzt daselbst wohnhaft , wird
beschuldigt » als beurlaubtcr Reservist

ohne Erlaubniß ausgewandert zu fein,
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3

des Strafgesetzbuchs .
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Dienstag den 4 . Dezember 1883,

, Vormittags ' /,9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Baden
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks - Kommand » zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den.

Baden , den 16. Oktober 1883.
Lutz .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Z .477 . 3 . Nr . 9546 . WieSloch .
Der am 31 . Mai 1857 zu Oestringen
geborne und zuletzt iu Rothenberg wohn¬
hafte Schmied Daniel Hartmaun
wird beschuldigt, als Ersatzreservist erster
Klaffe ausgewandert zu sein , ohne von
der ibevorstehendeu Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
habeu ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Mittwoch den 5 . Dezember 1883,

Vormittags ' /»io Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht WieS¬
loch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßocdmmg von dem König !.
Bezirks -Kommando zu Heidelberg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Wicsloch , den 13. Oktober 1883.
Zirkel ,

Gerichtsfchreiber
_ des Großh . bad . Amtsgerichts .
Verm . Bekanntmachungen .

A .473 . 1 . Offenburg .

Bekanntmachung.
Nach Vorschrift der Laubesherrlichen

Verordnung vom 26 . Mai 1857, Reg . -
Bl . Nr . 21, S . 221, wird mit Ermäch¬
tigung Großh . Oberdirektion des Wasser -
und Straßenbaues daS Lagerbuch d«
Gemarkung Reichenbach über sämmt -
tiche Grundstücke aufgestellt .

Die Grundeigenthiimer dieser Ge¬
markung werden behufs Wahrung ihrer
Rechte auf den Inhalt gedachter An¬
ordnung aufmerk,am gewacht und auf -
geforderl , da wo zu Gunsten chrer Lie-
geuschaften , Gruuddlenstbarkeitea als
Belastung für andere Grundstücke be¬
stehen , solche unter Bezeichnung ihrer
RechtSurklMdeu dem Unterzeichneten

Dienstag de » 6 . R » ve « ber d . I .
zum Eintrag iu das Lagerbuch un
Nachhause zu Reicheobach auzumeldrn .

Offendurg , den 22 . Oktober 1883 .
Seufert , Bezirksgeometer .

A.474 . 1 . Offenburg .

Aufforderung .
Zur Fortführung deS LagerbucheS

und Ergänzung der GruudstückSpläne in
der Gemarkung Hohnhurst wird hier¬
mit Tagfahrt auf
Samstag de » S . November d . I .,

Mittags 3 Uhr ,
mit höher « Ermächtigung auf da¬
dortige Rathhaus auberaumt -

Die Gruudeigenthümer dies« Ge¬
markung werden hievon in Kennlniß ge¬
setzt und aufgefordert » über die seit 1 .
Sept . 1882 vorgekommeneo Verände¬
rungen Haudrifse u . Meßurkunden noch
vor der Tagfahrt an deu Gemeinde -
rach zu Hoyahurst abzugeben , indem
solche soust aus Kosten der delr . Grund »
clgenthümer »« geschafft werden .

Offenbii . g , den 22 . Oktober 1883.
Der Bezirksgeomet « :

S eufert .

Druck uud Verlag der S . Brauu ' schru Hofbuchdruckerei .
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